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Verlassen Sie sich 
auf Europas 
Nummer Eins 
für Brandschutz

 � Nutzen Sie Jahrzehnte der Erfahrung 
im Prüfen und Zertifizieren von 
Brandschutztechnik.

 � Umfassender Schutz: 
Von präzisen Einbaurichtlinien bis zu 
Vor-Ort-Abnahmen durch staatlich 
anerkannte VdS-Sachverständige.

 � Mängel in der lebens- wie 
standortrettenden Brandschutztechnik 
finden Sie mit VdS sofort – und nicht 
erst dann, wenn es brennt.

www.vds.de
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